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AusdemRathause.DerStadtrattritt in derkommendenWoche
amDonnerstagundFreitagzuSitzungenzusammen.-¬
DerGemeinderathältamFreitagnachmittageinePlenarsitzung
ab .AufderTagesordnungstehenbis jetzt 20Geschäftsstücke,
darunterSubventionen,Bauangelegenheiten,Rahmenfahrplen
derstädt .StraßenbahnenfürdasBetriebsjahr1914/15,Fahr¬
planderstädtischenDampfstraßenbahnfür dieSommerperiode
1914 ,Zuweisungvon Dienstwohnungenan Angehörigederstädt .

FeuerwehrundZuerkennungeinerQuartiergeldquote,etz .
AusfallenderEmpfang.AmMontag,den23.. M.entfälltwegen
dienblicherVerhinderungderüblicheParteienempfangdes
BürgermeistersDr .Weiekirchner.
GoldeneHochzeit.ImisraelitischenTempel1 .BezirkSeitenstet¬
tengasse4fandheutediegoldeneHochzeitderEheleuteSamuel
undSophieHolländerstatt .InVertretungdesBürgermeisters

nteMagistratsratDr .WinklerderTrauungszeremoniebeiund
erbrachtedieGlückwünschederGemeinde.

DerZentralratfürdasArmenwesenderStadtWienwurdefür
Mittwoch,den25 .. M.zueinerSitzungmitfolgenderTagesord¬
nungeinberufen:. )Bahnhofmission;Fürsorgefürgefährdete
undgefalleneMädchenundFrauensowiefürverwahrlosteKinder
(GräfinFünfkirchen-Liechtenstein) ,2 .FürsorgefürAlkcholi-¬
kerundderenFamilienangehörige( Dr .AdolfDaum) ,3 .Zusam-¬
menwirkenderöffentlichenArmenpflegemitderPrivatwohltätig¬
eit ( Dr .RudolfHorneck) ,4 .Eventuelles.DenVorsitzwird
BürgermeisterDr .Weiskirchnerführen .EineStundevorderZen¬
tralratssitzungfindeteineKonferenzderArmeninstitutsobmänner
statt ,diesichmitverschiedenenorganisatorischenFragenzu
berassenhabenwird.
Bathauskeller-Hausball.Zumerstenmaleveranstalteteheuer
einKomiteederAngestelltendesRathauskeller-Festaurants
einenHausball ,derunterdemProtektoratevonHerrnund
FrauDombacherimHotelMonopolaufderMariahilferstraßeabge¬
haltenwurde.DasBallfestnahminfolgeeinesgeradezuglän¬
zendenBesuchesvonSeitederGästeundFreundedesRathaus¬
kallersundderFamilieDombachereinenungemeinanimierten
echtwienerischenVerlauf.DasBallkomiteemitdemObmanne

ranzRohranderSpitzekonntealsGästebegrüßen:HOberst Gärtner ,
bachersamtTochter ,BaronGoldegg,/Oberstleutnant

-Schneider,OberstleutnantBordolo,Rathausverwal

BrauhausesderStadtWien,Dr.TheodorHiebl,Fabrikant
Bolchsky,dieFachredakteureHansFreyerundHansRothbach,die
RestauratuureVinzenzRuster ,AntonStrasser ,FranzKugler ,Jo-¬
hannGiessl ,Czeika ,FriedrichGollwitzer ,JohannWeiß ,Mahal,
FrauBettiMeierundSkarobitsch,KaffetiersFrauElles ,Dominik
Grolly ,Karl Holly ,Karl Wenz ,Prillisauer ,Langegger ,
KarlWlach,KarlRitter ,FranzMayer,LudwigPeduzzi,undGroß,
FleischhauerKarlKiessl ,FleischselcherJohannKnab ,Friseur

JosefPakat ,MirbeckderFirmaLackner ,FranzWeislein(Champagn

chiet Jahre1914
fürLandesverteidigunghatimEinverstämdnissemitdemKriegs
ministeriumverfügt ,daßimHinblickeaufdieerforderlicheVer¬
schiebungderdiesjährigenHauptstellungdieindenimReic
rate vertretenenKönigreichenundLändernheimatberechtigten ,im
Jahre1914inder . , . ,3 .odereinerhöherenAltersklasseste¬
hendenStellungspflichtigenüberihreBitteihrerStellungspflicht
beieinerin denMonatenMärzoderAprilin denimReichsratever¬
tretenenKönigreichenundLändern,oderin denLändernderheili -

GeorgeCoulet) ,WilliKriegel(ChampagnerKleinoschegg)sowiegenungarischenKrone ,oderin BosnienundderHerzegowinaamtie-
die HerrenAlfonsJanüschek ,FranzHirsch ,Bernatzik ,Rudolf
Puher ,JosefStrauß ,EduardHügelundJohannGaselwitz.Unter
denKlängender FestpolonaisevonZiehrerwurdeder Ballvon
folgendenPaareneröffnet :Frl .AnnyDombacher- HerrFranz

rendenständigenStellungskommissiondannGenügeleistenkönnen,
wennsie ihreIdentitätimSinnedes§58: 6 . . I .zweifellos
nachzuweisenvermögen.AlledenGeburtsjahren1891 ,1892,1893
odereinerhöherenAltersklasseangehörigenundnachWienheu¬

Rehr,FrauFannyRohr- HerrFranzHöck,FrauMitziStojancvie- matberechtigtenStellungspflichtigen,welchevordemtatsächli
HerrFranzUrschek ,FräulCamillaSintak- HerrJosefGmeiner,
FrauAnnaHößl- HerrMichaelKöfer ,Frl .MizziHartl-Herr
JeanKlinger ,FrauMitziApfelbeck- HerrJosefRieglr ,Frau
MitziBolomski- HerrKarlApfelbeck,Fel .HanniApfelbeck-¬
HerrFranzHoffmann,Frl .MizziHackhofer- HerrJoh .Gmeiner.
BeidenKlängenderKapelledesHoch-undDeutschmeister-¬
RegimentesN24wurdenunmitseltenerAusdauerundVerfedem
TanzebisindiefrühenMorgenstundengehuldigt.ImGemütli¬
chenabersorgtedasWienerQuartettLenzundErnstmitseinem
SängernfürdieUnterhaltungderdiversenBallväterundBall¬
mütter.DieDamenspende,deneisernenRathausmanndarstelleng,
dessenSockeldasBildnisderProtektorendesBalles ,Herrund
Frau Dombacherzierte und die aus demAtelier desBezirksrates

chenBeginnederHauptstellungihrerStellungspflichtzuentspre
chenwünschen ,habensich wegenBewilligungdervorzeitigen
StellungandasKonskriptiensamtdesWienerMagistrates1 .Bezirk
NeursRathaus,zuwenden.DienachWiennichtheimatberechtigten
Stellungspflichtigen,welbheaberin einerGemeindederimReichs¬
ratevertretenenKönigreicheundLänderdasHeimatrechtbesitzen,
habenihrAnsuchenumBewilligungdervorzeitigenStellungdirekt
beiderzuständigenpolitischenBezirksbehördeeinzubringen.
Pensionierungen.VomStadtratewurdenacheinemBerichtedes
VB.HoßdemAnsuchenderKanzleidirektionsadjunktenRudolf
ZaunerundRaimundHillischumVersetzungin denbleibenden
RuhestandFolgegegeben.KraulitzstammtefanddenungeteiltenBeifallallerBesuche-¬rinnendesBalles.ErstinsehrfrüherStundedranntemansichDieBezirksvertretungWähringhältamFreitag,den27 ,d,M.um

in derUeberzeugung,einemFestevollechterWienerSemütlich=5 UhrnachmittagseineSitzungab .
keitbeigewohntzuhaben.
Armenlotterie.DieZiehungderstädtischenArmenlotteriefindet
amFaschingdienstag,den24 . . M.um10UhrabendsimVolkskeller
desneuenRathausesstatt .Gezogenwerden300Losnummern(Haupt¬
treffer ) ;aufjedenHaupttrefferentfallen8 Vor -und8Nachtr
fer( 4800Nebentreffer).DerWertdersämtlichen5100Treffer
beträgtzusammen180. 000K.DerersteHaupttrefferbeträgt
20. 000K,fernergelangenzurVerlusungdasvomKaisergespendete
prachtvollesilberneTafelservicefür 12Personen ,Geldtreffer
zu2000 ,1000200und100Kronen.SämtlicheTrefferwerdenohne

zugausbezahlt.
Subgention.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVB.Hoß
demVereine„DeutscheHeimat "für die am17 .Dezember1913ver¬

Subventionvon1000Kbewillung
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